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Julia Uthmann vom Spielmannszug Ostenfelde ist mit dem Landesfeuerwehrmusikabzeichen in Gold
ausgezeichnet worden. Das Bild zeigt (v. l.) Andrea Knepper (Dozentin, Spielmannszug Ostenfelde), Horst
Richter (Lehrgangsleiter, Spielmannszug Ostenfelde), Julia Uthmann (Spielmannszug Ostenfelde),
Thorsten Zywietz (Landesstabführer Landesfeuerwehrverband NRW und Zugführer des Spielmannszugs
Ostenfelde), Werner Ketzer (Ehrenlandesstabführer) und Heinz Nordhoff (Vertreter des Landesfeuerwehr-
verbandes NRW und Kreisbrandmeister des Kreises Warendorf).

Landesfeuerwehrmusik

Julia Uthmann mit
Abzeichen in Gold
ausgezeichnet

Ostenfelde (gl). Julia Uth-
mann vom Spielmannszug Osten-
felde der Freiwilligen Feuerwehr
ist am Wochenende mit dem Lan-
desfeuerwehrmusikabzeichen in
Gold für die bestandene Prüfung
des D3-Lehrgangs ausgezeichnet
worden.

Nach vielen Lehrgangsphasen
im Feuerwehrausbildungszen-
trum in Rietberg-Neuenkirchen,
war es so weit: In einer Feierstun-
de in der Aula der Hauptschule
Neuenkirchen bekam Julia Uth-
mann das Musikleistungsabzei-
chen vom Landesstabführer des
Landesfeuerwehrverbands NRW,
Thorsten Zywietz, überreicht. 

Bei dem D3-Lehrgang handelt
es sich um den höchsten Lehr-
gangsabschluss, der in der Feuer-
wehrmusik erreicht werden kann.
Mit einem theoretischen Test und
einer praktischen Prüfung endete
dieser Lehrgang für Julia Uth-
mann sehr erfolgreich. 

Alle weiteren Lehrgänge finden

zentral für die Laienmusiker an
der Landesmusikakademie in
Heek statt. 

Julia Uthmann kümmert sich
im Spielmannszug Ostenfelde
schon seit einiger Zeit um den
musikalischen Nachwuchs. Diese
Ausbildungsmaßnahme zeigte
deutlich, dass der Spielmannszug
Ostenfelde viel Wert auf eine qua-
lifizierte Ausbildung der Kinder
und Jugendlichen lege. Wer früh-
zeitig in der Nachwuchsausbil-
dung fundierte Grundsteine lege,
könne in der Zukunft auf einem
hohen Niveau musizieren, betont
Thorsten Zywietz, Zugführer des
Spielmannszugs Ostenfelde. 

Zu den ersten Gratulanten ge-
hörten als Vertreter des Landes-
feuerwehrverbandes NRW der
Kreisbrandmeister des Kreises
Warendorf Heinz Nordhoff,
Lehrgangsleiter Horst Richter
und Dozentin Andrea Knepper
vom Spielmannszug Ostenfelde
sowie der Ehrenlandesstabführer
Werner Ketzer. 

 Fußball

Anmelden: Fahrt
zum Schalke-Spiel

Ennigerloh (gl). Zum Bun-
desligaspiel FC Schalke 04 ge-
gen Bayer Leverkusen setzt der
Fan-Club Blau-Weiße-Treue
Ennigerloh-Neubeckum am
Samstag, 2. Mai einen Bus ein.
Abfahrt vom Betriebshof Da-
vid Reisen in Oelde ist um
11.40 Uhr, um 12 Uhr vom
Gasthof Brune in Ennigerloh
sowie um 12.20 Uhr vom Bahn-
hof Neubeckum. Anmeldun-
gen nimmt Thomas Bouhier,
w 0172/5353311, montags bis
donnerstags von 18 bis 20 Uhr
entgegen. Anmeldungen für
diese Fahrt werden nur bis
Donnerstag, 30. April, um
20 Uhr entgegengenommen. 

 Kolpingsfamilie

Noch freie Plätze
bei der Radtour

Enniger (gl). Die Kolpings-
familie Enniger teilt mit, dass
für die Radtour von Warburg
entlang der Diemel bis Karls-
hafen und weiter entlang der
Weser bis Hameln vom 19. bis
21. Juni sind noch Plätze frei.
Anmeldungen und Informatio-
nen bei Wolfgang M. Beck,
w 02528/1703

Papenburg

Tagesfahrt zur
Meyer-Werft 

Ennigerloh / Neubeckum
(gl). Die Landfrauen Enniger-
loh-Neubeckum fahren zu-
sammen mit dem landwirt-
schaftlichen Ortsverband En-
nigerloh am Mittwoch, 17. Ju-
ni, zur Meyer-Werft nach Pa-
penburg. Die Abfahr mit dem
Bus ist um 6 Uhr. Anschließend
beginnt um 9.30 Uhr die Füh-
rung durch die Meyer-Werft.
Nach einer kleinen geführten
Stadtrundfahrt in Papenburg
gibt es Mittagessen. Das Pro-
gramm für den Nachmittag
wird noch bekannt gegeben.
Die Kosten für Busfahrt, Be-
sichtigung, Stadtrundfahrt
und Mittagessen betragen
48 Euro pro Person.

Anmeldungen nehmen Ma-
ria Anxel, w 02525/950550,
und Theo Horstmann,
w 02524/4288, noch bis Don-
nerstag entgegen. 

Anmelden

DAV-Sektion trifft
sich am Freitag

Ennigerloh / Oelde (gl). Am
Freitag, 1. Mai, startet die
Wandergruppe der DAV-Sek-
tion Beckum zu einer kleinen
Maiwanderung im Raum Be-
ckum, zu der Gäste wie immer
willkommen sind. Treffpunkt
ist am Freitag um 10 Uhr am
Hindenburgplatz in Beckum.
Es ist eine kurze Anfahrt mit
dem Pkw erforderlich. Hierzu
werden Fahrgemeinschaften
vor Ort gebildet. Anmeldung
und weitere Auskunft unter
w 02382/65190.

Moderator Thomas Bolle (IG BCE, Ahlen) nahm beim Familienfest des DGB Ennigerloh die Kommunalpo-
litik in den Blick und bat die heimischen Politiker, zur kommunalen Wirtschaftsförderung und
Arbeitsmarktpolitik Stellung zu nehmen. Das Bild zeigt (v. l.) Siegfried Darga (GAL), Guido Gutsche
(CDU), Jürgen Wagner (SPD), Bernhard Dombrink (FWG) und Thomas Bolle (IG BCE, Ahlen). Bilder: dis

St. Jakobus

Kirchenchor 
geht auf Tour

Ennigerloh (gl). Der Kir-
chenchor St. Jakobus Enniger-
loh lädt wie jedes Jahr alle
Mitglieder zu einer Maitour
mit dem Fahrrad und anschlie-
ßendem Grillen und gemütli-
chem Ausklang für Donners-
tag, 30. April, ein. 

Treffpunkt ist um 19 Uhr an
der St.-Jakobus-Kirche. Bei
schlechtem Wetter fällt die
Radtour aus. Das gemütliche
Beisammensein mit Grillen
(dann ab 20.30 Uhr bei Josef
Nordhoff) findet aber auf jeden
Fall statt. 

2. Mai

Gottesdienst
der Branitzer

Ennigerloh (gl). Die Branit-
zer sind wieder Gast in Enni-
gerloh. Am Samstag, 2. Mai,
feiern sie ab 10.30 Uhr einen
gemeinsamen Gottesdienst in
der St.-Jakobus-Kirche. 

FDP lädt ein zur Informationsveranstaltung

Gesundheitssystem auf dem Prüfstand
Ennigerloh (gl). Am 1. Januar

2009 ist der umstrittene Gesund-
heitsfonds in Kraft getreten. Zur
Veranstaltung „Unser Gesund-
heitssystem auf dem Prüfstand“
werden der Bundestagsabgeord-
nete Daniel Bahr, Gesundheits-
politischer Sprecher der FDP-

Fraktion im Bundestag, und Dr.
Stefan Romberg, Gesundheitspo-
litischer Sprecher der FDP-Frak-
tion im NRW-Landtag am Diens-
tag, 19. Mai, ab 20 Uhr im Haus
Stavernbusch, Jahnstraße 13, in
Ennigerloh zu Gast sein. In einem
offenen Gespräch mit Vertretern

der Ärzteschaft, der Apotheker,
Patienten und Versicherten wer-
den die verschiedenen Stand-
punkte dargelegt und diskutiert.
Daniel Bahr und Dr. Stefan Rom-
berg werden aus Sicht der Freien
Demokraten hierzu Stellung neh-
men. Die FDP Ennigerloh lädt

alle Interessierten zu dieser Ver-
anstaltung ein. Persönliche Anre-
gungen und Erfahrungen zu die-
sem Thema sind dabei wichtig.

Des Weiteren wird sich Jutta
Wonnemann, die FDP-Bundes-
tagskandidatin für den Kreis Wa-
rendorf, vorstellen.

Familienfest des DGB-Ortsverbands

Chor: „Geld ist da, nur in anderen Taschen“
Ennigerloh   (dis). „Arbeit für

alle bei fairem Lohn“ – so lautete
dass Motto beim gut besuchten
Familienfest des DGB-Ortsver-
bandes Ennigerloh am Sonntag in
der Alten Brennerei. Ennigerlo-
her Kommunalpolitiker nahmen
bei einer Diskussionsrunde Stel-
lung zu den Themen Wirtschaft
und Ausbildung. 

DGB-Ortsverbandsvorsitzen-
der Theo Beermann sah es ange-
sichts der vielfältigen Wirt-
schafts-, Gesellschafts- und ar-
beitsmarktpolitischen Proble-
men als wichtig an, dass die ge-
wählten Volksvertreter den Ge-
dankenaustausch mit der Basis
führten.

„Für ihre konstruktive und er-
folgreiche Arbeit ist die Mei-
nungsbildung mit der Bevölke-

rung grundlegende Vorausset-
zung, um die anstehenden Aufga-
ben zu lösen“, sagte Beermann in
seiner Eröffnungsrede. Mit dem
Motto habe man sich ein hohes
Ziel gesteckt. Wenig hilfreich sei
es, wenn die für die Krise Verant-
wortlichen sich mit Abfindungs-
forderungen in Millionenhöhe in
der Öffentlichkeit hervortäten.
Dazu sang der Münsteraner Chor
„Terz“: „Das Geld ist noch da, nur
in anderen Taschen.“ 

In der Diskussionsrunde mit
Moderator Thomas Bolle (IG
BCE, Ahlen) nahmen die Spre-
cher der anwesenden Parteien –
Guido Gutsche (CDU), Bernhard
Dombrink (FWG), Siegfried Dar-
ga (GAL) und Jürgen Wagner
(SPD) – Stellung zum Standort
Ennigerloh. Der Blick wurde
auch auf weltwirtschaftliche

Auswirkungen für hiesige Unter-
nehmen gelenkt. Hier sei es für die
Kommunalpolitik schwierig, auf
Probleme zu reagieren, die der
Weltmarkt auslöse, erklärte Gut-
sche. Und weiter: „Wir haben
nicht die Mittel zu helfen.“ Wag-
ner ergänzte: „Wir können nur die
Standortfaktoren optimieren.“

Bei der Wirtschaftsförderung
ist Ennigerloh aus Dombrinks
Sicht Ennigerloh auf einem guten
Weg. Für die Infrastruktur habe
man eine Menge getan. Dies sorg-
te für Kopfschütteln bei Darga.
Ennigerloher Wirtschaftsförde-
rung bestehe nur aus Grund-
stückserschließungen und Stra-
ßenbau, um zwei Minuten schnel-
ler im Stau zu stehen. 

Anders sah es Gutsche: „Wir
schaffen Rahmenbedingungen
und sind gut aufgestellt.“ Privati-

sierung wie bei den Stadtwerken
sei kein Schreckgespenst, erklär-
te Wagner. Die Mehrheit sei bei
den beteiligten Kommunen, und
man werde sich sicher nicht ver-
kaufen.

Bürgermeister Berthold Lülf
meinte: „Es ist gut, dass wir unter
diesem Motto zusammengekom-
men sind.“ Arbeit habe ihren ei-
genen Wert, mache Mühe und
solle sich lohnen. Arbeitsmarkt-
politik sei eine politische Kern-
aufgabe. Bei den Ausbildungs-
plätzen in der Ennigerloher
Stadtverwaltung habe man die
höchste Quote in NRW. Weltwirt-
schaftlich betroffene Unterneh-
men seien fest mit Ennigerloh
verwurzelt und suchten nach We-
gen aus der Krise, wusste der
Bürgermeister aus persönlichen
Gesprächen.

Theo Beermann, DGB-Ortsver-
bandsvorsitzender in Ennigerloh,
hieß die Besucher beim Familien-
fest willkommen. Heimatfreunde

Maiwanderung
mit Grillparty

Westkirchen (gl). Zu einer
Maiwanderung durch die Na-
tur laden die Natur- und Hei-
matfreunde Westkirchen ein.
Treffpunkt ist am Freitag, 1.
Mai, um 10 Uhr die Westkir-
chener Mühle. Willkommen zu
der etwa fünf Kilometer langen
Wanderung sind Mitglieder,
Förderer und weitere Interes-
sierte.

Ein Versorgungswagen mit
Erfrischungen trifft die Grup-
pe an festgelegten Stellen und
nimmt notfalls fußmüde Teil-
nehmer auf. Gegen 11.30 Uhr
treffen sich die Wanderer an
der Tierarztpraxis Bombeck,
Holtrup 20, zum gemütlichen
Beisammensein mit einer
Grillparty. Für den Fall, dass
der Rückweg zu beschwerlich
wird, gibt es für die Wanderer
eine Rückfahrmöglichkeiten.

Im Pfarrheim

Thema des Vortrags: „Iss dich schön“
Westkirchen (gl). Die Frauen-

gemeinschaft St. Laurentius
Westkirchen lädt zu einem Vor-
tragsabend für Donnerstag,
30. April, ein. Ab 20 Uhr heißt es
im Kaminzimmer des Pfarrheims

„Iss dich schön“. Referentin ist
Diplom-Oecotrophologin Danie-
la Brand. Sie gibt Informationen
zu Lebensmitteln, die dem Kör-
per gut tun und das Wohlbefinden
steigern. Sie erklärt, wie Vitami-

ne und Spurenelemente in Le-
bensmitteln und Lebensmittel-
bestandteilen auf den Körper
wirken. Für die Teilnahme an
dem Vortrag ist keine Anmeldung
erforderlich.

17 bis 19 Uhr 

Sprechstunde mit Lülf
Ennigerloh (gl). Die Stadt En-

nigerloh teilt mit, dass der nächs-
te Termin der regelmäßig statt-
findenden Bürgermeistersprech-
stunde mit Berthold Lülf am
kommenden Donnerstag,

30. April, angeboten wird. 
Bürgermeister Berthold Lülf

wird in der Zeit von 17 bis 19 Uhr
im seinem Büro im Rathaus,
1. Obergeschoss, Zimmer 102, zu
sprechen sein. 

L 793

Frau (34) bei
Unfall verletzt 

Ostenfelde (gl). Eine 34-jäh-
rige Frau aus Oelde ist bei
einem Verkehrsunfall am
Montag auf der L 793 zwischen
Oelde und Ostenfelde leicht
verletzt worden. Um 7.10 Uhr
kam der Frau in Fahrtrichtung
Ostenfelde in einer Kurve ein
Auto entgegen, das auf der fal-
schen Fahrspur unterwegs
war.

Die 34-Jährige musste nach
rechts ausweichen, kam von
der Fahrbahn ab und fuhr in
den Graben. Sie musste mit
einem Rettungswagen ins
Krankenhaus gebracht wer-
den. Der entstandene Schaden
wird auf etwa 4000 Euro ge-
schätzt. Die Polizei sucht den
Unfallverursacher. Er fuhr
weiter, ohne sich um die Scha-
denregulierung zu kümmern. 

Hinweise nimmt die Polizei
in Oelde unter w 02522/ 9150
entgegen.


